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Zusätzlich benötigst du: 1 Paar Amigurumi-Au-
gen zum Aufnähen oder Sicherheitsaugen Ø ca. 
15 mm, 1 Tiernase aus Kunststoff ca. 1,5 – 2 cm 
breit zum Aufnähen (alternativ die Nase mit 
Baumwollgarn aufsticken), Baumwollgarnrest in 
Fb. anthrazit (z. B. Cotton Quick Mini Fb. 110) zum 
Besticken des Gesichtes und der Pfoten, Baum-
wollgarnrest in Fb. weiß (z. B. Cotton Quick Mini 
Fb. 01) zum Betonen der Augen, ca. 100 g Füllwat-
te, farblich passendes Nähgarn in Fb. creme und 
hellbraun zum Zusammennähen der Teile. 
Nadelstärke:
Häkelnadel 4,0 – 5,0
Muster:
fM in Spiralrunden: Die fM werden in Spiralen über 
den Rundenbeginn hinweg fortlaufend gehäkelt. 
Die 1. M jeder Rd. mit einem Kontrastfaden oder 
Maschenmarkierer markieren. Dies erleichtert das 
Abzählen der Runden. 
Tipp: Beim Farbwechsel die letzte M der Rd. be-
reits in der neuen Fb. abmaschen.
2 fM zus. häkeln (= unsichtbare Maschenabnahme): 
mit der Häkelnadel in das vordere Maschenglied 
der 1. M und gleich anschließend in das vordere 
Maschenglied der 2. M einstechen, es befinden 
sich 2 M und 1 Schlinge auf der Nadel, Faden 
holen und durch beide M ziehen, es befinden sich 
noch 2 Schlingen auf der Nadel, Faden holen 
und nochmals durch beide Schlingen ziehen. 
Auf diese Weise sieht man die Abn. kaum. Nach 
Belieben können die Abn. auch durch Zusammen 
Abmaschen erfolgen; die beiden zusammen 
abgemaschten fM erscheinen jedoch wesentlich 
dicker.
Maschenprobe: (feste Maschen)
15 M x 13 Rd. = 10 cm x 10 cm
Vor Beginn der Arbeit sollte eine Maschenprobe 
angefertigt werden. Diese mit der oben ange-
gebenen Maschenprobe vergleichen und evtl. 
die Nadelstärke ändern. Nur dann entsprechen 
Maßangaben (cm), Reihen, Maschen- und Materi-
alverbrauch.

Schwierigkeitsgrad:

Anleitung
FUNNY UNI
Hund Benni

Größe:
Länge ca. 25 cm 
Verbrauch:
je ca. 100 g Fb. 26 (hellbraun) 
und Fb. 05 (creme)

Qualität:
Funny uni (Gründl) 
100 % Polyester 
100 g / 120 m

Nadelstärke:

4,0 – 5,0 

1 x 1 x
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Anleitung:
Achtung: Dekorationsartikel – kein 
Spielzeug!
Tipp: Alle Teile des Hundes sollten fest 
gehäkelt werden, d. h. auf die Maschen-
probe achten, damit die Füllwatte fest im 
Inneren der fertig gehäkelten Teile bleibt. 
Die einzelnen Teile sollten sehr fest zu-
sammengenäht und alle Fäden sorgfältig 
vernäht werden. 
Körper: (am unteren Ende beginnen)
In Fb. hellbraun in einen Fadenring 6 fM 
häkeln (= 1. Rd.). Weiter fM in Spiralrunden 
häkeln:
2. Rd.: �jede M verd. (= 2 fM in 1 Einstichstel-

le) (= 12 M)
3. Rd.: jede 2. M verd. (= 18 M)
4. Rd.: jede 3. M verd. (= 24 M)
5. Rd.: jede 4. M verd. (= 30 M)
6. Rd.: jede 5. M verd. (= 36 M)
7. Rd.: jede 6. M verd. (= 42 M)
8. Rd.: jede 7. M verd. (= 48 M)
9. Rd.: fM ohne Zun. häkeln
10. Rd.: jede 15. + 16. M zus. häkeln (= 45 M)
11. Rd.: jede 14. + 15. M zus. häkeln (= 42 M)
12. Rd.: jede 13. + 14. M zus. häkeln (= 39 M)
13. Rd.: jede 12. + 13. M zus. häkeln (= 36 M)
14. Rd.: jede 11. + 12. M zus. häkeln (= 33 M)
15. Rd.: jede 10. + 11. M zus. häkeln (= 30 M)
16. Rd.: jede 9. + 10. M zus. häkeln (= 27 M)
17. Rd.: jede 8. + 9. M zus. häkeln (= 24 M)
18. – 20. Rd.: fM ohne Abn. häkeln
Jetzt mit dem Austopfen des Körpers 
beginnen.
21. Rd.: jede 3. + 4. M zus. häkeln (= 18 M)
22. Rd.: jede 2. + 3. M zus. häkeln (= 12 M)
Den Bauch noch etwas mit Füllwatte 
füllen.
23. Rd.: je 2 M zus. häkeln (= 6 M)
Die Öffnung schließen.
Kopf: (vorne an der Schnauze beginnen in 
Fb. creme)
1. – 6. Rd.: �wie die 1. – 6. Rd. des Körpers 

häkeln (= 36 M)
7. Rd.: fM ohne Zun. häkeln
8. Rd.: �die 1. + 2. M, 5. + 6. M, 9. + 10. M, 27. + 

28. M, 31. + 32. M und die 35. + 36 M 
zus. häkeln (= 30 M)

Zu Fb. hellbraun wechseln:
9. Rd.: �die 8. M und noch 5 x jede weitere 

3. M verd. (= 36 M)

10. Rd.: �die 9. M und noch 5 x jede weitere 4. M 
verd. (= 42 M)

11. Rd.: �die 10. M und noch 5 x jede weitere 5. M 
verd. (= 48 M)

12. + 13. Rd.: ohne Abn. häkeln
Wenn Sicherheitsaugen verwendet werden, die-
se jetzt vorne am Kopf zwischen der 9. + 10. Rd. 
mit einem Abstand von ca. 5 – 6 sichtbaren M 
anbringen. Darauf achten, dass der Rd.-Über-
gang unten liegt.
14. Rd.: jede 7. + 8. M zus. häkeln (= 42 M)
15. Rd.: jede 6. + 7. M zus. häkeln (= 36 M)
16. Rd.: jede 5. + 6. M zus. häkeln (= 30 M)
17. Rd.: jede 4. + 5. M zus. häkeln (= 24 M)
Jetzt mit dem Ausstopfen des Kopfes beginnen.
18. Rd.: jede 3. + 4. M zus. häkeln (= 18 M)
19. Rd.: jede 2. + 3. M zus. häkeln (= 12 M)
Den Kopf fertig ausstopfen.
20. Rd.: je 2 M zus. häkeln (= 6 M)
Die Öffnung schließen.
Hinterbeine: (2 x, unten beginnen in Fb. creme)
1. – 5. Rd.: �wie die 1. – 5. Rd. des Körpers häkeln 

(= 30 M)
6. Rd.: jede 4. + 5. M zus. häkeln (= 24 M)
7. Rd.: jede 3. + 4. M zus. häkeln (= 18 M)
8. Rd.: jede 2. + 3. M zus. häkeln (= 12 M)
9. – 11. Rd.: fM ohne Abn. häkeln
Zu Fb. hellbraun wechseln:
12. – 16. Rd.: �fM ohne Abn. häkeln, dabei ca. 

nach der 12. Rd. den Vorfuß mit Füll-
watte ausstopfen, die Beine selbst 
werden nicht ausgestopft.

Die Öffnung flach zusammenlegen und schließen.
Vorderbeine: (2 x, unten beginnen in Fb. creme)
1. – 4. Rd.: �wie die 1. – 4. Rd. des Körpers häkeln 

(= 24 M)
5. Rd.: fM ohne Zun. häkeln
6. Rd.: jede 7. + 8. M zus. häkeln (= 21 M)
7. Rd.: jede 6. + 7. M zus. häkeln (= 18 M)
8. Rd.: jede 5. + 6. M zus. häkeln (= 15 M)
9. Rd.: jede 4. + 5. M zus. häkeln (= 12 M)
10. + 11. Rd.: fM ohne Abn. häkeln
Zu Fb. hellbraun wechseln:
12. – 18. Rd.: �fM ohne Abn. häkeln, dabei ca. 

nach der 13. Rd. den Vorfuß mit Füll-
watte ausstopfen, die Beine selbst 
werden nicht ausgestopft.

Die Öffnung flach zusammenlegen und schließen.

Ohren: (2 x)
Mit Fb. creme beginnen:
1. – 4. Rd.: �wie die 1. – 4. Rd. des Körpers 

häkeln (= 24 M)
5. + 6. Rd.: fM ohne Zun. häkeln
Zu Fb. hellbraun wechseln:
7. Rd.: jede 7. + 8. M zus. häkeln (= 21 M)
8. Rd.: jede 6. + 7. M zus. häkeln (= 18 M)
9. Rd.: jede 5. + 6. M zus. häkeln (= 15 M)
10. – 14. Rd.: fM ohne Abn. häkeln
Die Öffnung flach schließen. Die Öffnung 
flach schließen. 
Schwänzchen:
In Fb. creme in einen Fadenring 6 fM häkeln 
(= 1. Rd.). Weiter fM in Spiralrunden häkeln:
2. Rd.: fM ohne Zun. häkeln
3. Rd.: jede 2. M verd. (= 9 M)
4. – 6. Rd.: fM ohne Zun. häkeln
Zu Fb. hellbraun wechseln:
7. – 12. Rd.: fM ohne Zun. häkeln
Fertigstellung:
Tipp: Zum Zusammennähen der einzelnen 
Teile am besten Nähgarn in passender Farbe 
verwenden.
Die 4 Pfoten mit Baumwollgarn in Fb. anth-
razit besticken (siehe Bild). Die Vorderbeine 
vorne am Körper annähen, so dass sie nach 
vorne gerichtet sind. Die Hinterbeine hinten 
am Körper annähen, so dass sie seitlich 
abstehen und ebenfalls nach vorne gerichtet 
sind (siehe Bild).
Die Nase vorne auf der Schnauze annähen 
oder mit Baumwollgarn in Fb. anthrazit auf-
sticken. Unterhalb der Nase eine ca. 4,5 cm 
lange senkrechte Linie aufsticken. Die Ohren 
rechts und links am Kopf annähen. Falls kei-
ne Sicherheitsaugen verwendet wurden, die 
Augen vorne am Kopf zwischen der 9. und 10. 
Rd. mit einem Abstand von 5 – 6 sichtbaren 
M annähen. Dazu die Fäden zum Annähen 
der Augen jeweils nach unten zur Kopfunter-
seite durchziehen, fest anziehen und mitei-
nander verknoten, so dass die Augen etwas 
nach innen gezogen werden. Dadurch erhält 
das Gesicht des Hundes mehr Plastizität und 
Ausdruck. Die Augen mit Baumwollgarn in 
weiß mit einem Stich unterhalb der Augen 
betonen.
Tipp: Die Reste aller Fäden nach dem An-
nähen der Ohren und nach dem Besticken 

gut am unteren Kopfende vernähen und 
verknoten, da diese nach dem Annähen 
des Kopfes nicht mehr sichtbar sind. 
Dann erst den Kopf oben auf den Körper 
nähen, so dass er auf den Vorderbeinen 
liegt. Das Schwänzchen hinten in Höhe 
der 5. und 6. Rd. annähen, so dass es 
nach oben steht. 
Tipp: Aus den Garnresten in Fb. creme 
und hellbraun kannst du eine Kuschelde-
cke, ein Schmusetuch oder ein Herz für 
das Hündchen häkeln.
Auch findest unter www.gruendl.com 
weitere Anleitung zum Garn Funny. 

Abkürzungen:
Fb. = Farbe(n) 
Rd. = Runde(n) 
M = Masche(n) 
fM = feste Masche(n) 
verd. = verdoppeln 
zus. = zusammen 
Abn. = Abnahme(n) 
Zun. = Zunahme(n)


